
 

Volksstimme vom 16.05.2017 

Vortrag von einer Reise an das  
andere Ende der Welt 

Von Kea, Kaka, Pinguinen und Albatrossen 

Halberstadt (sc) ●  
Von einer Reise an das andere Ende 
unseres Planeten berichtet der 1. Vorsit-
zende des Förderkreises, Frank-Ulrich 
Schmidt. Interessierte sind am Sonnabend, 
20. Mai, um 15 Uhr in das Halberstädter 
Heineanum eingeladen. 

Rund 5400 km spannt sich der Bogen von 
der Nordinsel mit den gewaltigen Kauri-
bäumen und Geothermalfeldern über die 
Südinsel mit der gewaltigen Gebirgskette der 
„Südalpen“ und den Regenwäldern bis zur 
Insel Stewart Island, die auf der gleichen 
geographischen Breite wie die Südspitze von 
Chile liegt. 

Neben den europäischen Vögeln, die von 
den Siedlern im 19. Jahrhundert eingeführt 
wurden, sind es vor allem die einheimischen 
Vogelarten, die faszinieren: Endemiten wie 

die flugunfähigen Kiwis und Wekas, die 
großen Berg- und Waldpapageien Kea und 
Kaka, sowie Pinguine und die riesigen Alba-
trosse. Sie alle findet man zwischen exo-
tischen Baumfarnen, Südbuchen (die gar 
keine Buchen sind) und Ratas (dem neu-
seeländischen Weihnachtsbaum). 

Tradition hat auch die Vogelstimmen-
wanderung am folgenden Sonntagmorgen, 
21. Mai, durch die Spiegels- und Klusberge. 
Interesssenten treffen sich um 07.30 Uhr am 
Gut Spiegelsberge. Die Wanderung unter 
fachkundiger Führung findet auch im Rah-
men des diesjährigen Internationalen Muse-
umstages statt und dauert erfahrungsgemäß 
circa zwei bis zweieinhalb Stunden. Es wird 
empfohlen ein Fernglas mitzubringen. 


